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Sonntag, 13. Mai
Wenden-Hünsborn
10 – 17 Uhr

40 Jahre WeberHaus Wenden-Hünsborn: Feiern Sie mit uns.

Bauen und Wohnen
• Highlight: Ausstellungshaus-Eröffnung
• Werksbesichtigungen
• Innovative Ausstellungshäuser
• Inspirationen im Bauherrenzentrum

Spaß und Unterhaltung
• Zünftige Bewirtung
• Musikalische Unterhaltung
• Hüpfburg und Kinderschminken
• Kettensägen-Künstler

Wenden-Hünsborn
Rheinauer Straße 12
Mehr Infos unter weberhaus.de

Ein Tag voller Information und Unterhaltung

Tag der offenen Tür

In Allenbach, Wittgensteiner Str. 41,
feiert heute Günter Kühl ing seinen 80.
Geburtstag. Der Jubilar wurde in Allen-
bach geboren und wuchs dort auf. Nach
der Schule arbeite er zuerst in einer Filzfa-
brik und danach 40 Jahre lang im Ham-
merwerk Vorlaender. Günter Kühling war
in der Freiwilligen Feuerwehr und zeit-
weise auch im Schützenverein in Allen-
bach aktiv.

Seine Frau kommt aus Grund, über ihre
Eltern haben sie sich kennengelernt. Das
Ehepaar hat zwei Kinder und zwei Enkel-
kinder. Die Geburtstagsfeier wird am
Wochenende im Kreis der Familie stattfin-
den.

GLÜCKWUNSCH HANDEL & GEWERBE

„Traumfänger“-Projekt zündete
SIEGEN Invema verlieh den Hingucker 2018 an Christa Weigand

Der Weggucker ging an
Gastronomen:

Speisekarten in
Blindenschrift vermisst.

jea � Am Donnerstagabend war es
wieder soweit. Zum achten Mal stand im
Siegener Lÿz die Verleihung des Inklusi-
onspreises 2018 – Hin- und Weggucker –
durch den Kreuztaler Verein Invema un-
ter dem Motto „Guck ma’ – Inklusion be-
ginnt im Kopf“ statt. Im 25. Jahr des Be-
stehens von Invema wurde die Veranstal-
tung von der Aktion Mensch gefördert.
Über 70 Besucher waren ins Kulturhaus
gekommen, um der Preisverleihung bei-
zuwohnen.

Seit Beginn ist es dem Verein unter an-
derem ein Anliegen, immer wieder aufzu-
zeigen, dass Inklusion noch lange nicht

Realität geworden sei, es aber gleichzeitig
gute Beispiele dafür gebe, wie eine solche
Teilhabe im „normalen Leben“ funktio-
nieren könne.

Den europäischen Protesttag zur
Gleichstellung behinderter Menschen in
allen Bereichen der Gesellschaft hatte In-
vema erneut zum Anlass genommen, die
Öffentlichkeit um Vorschläge für den
Hin- und Weggucker zu bitten. 20 bis 30
Vorschläge gingen für beide Kategorien
ein.

Nach der Durchsicht entschied sich
der Vorstand zum zweiten Mal, den Weg-
gucker an Gaststätten und Restaurants im
Kreis Siegen-Wittgenstein für deren aus
Vereinssicht mangelnde Bereitschaft und
fehlende Sensibilität zum Abbau von Bar-
rieren zu verleihen. Insbesondere seien
Angebote des Vereins, Speisekarten zu-
sätzlich in Blindenschrift zu übersetzen
und vorzuhalten, wiederholt nicht auf Zu-
spruch gestoßen.

Positiv dagegen wertete die Jury das
Engagement von Christa Weigand, die
den Hingucker 2018 – ebenfalls eine
Kreation der Künstlerin Kött-Gärtner –
entgegennehmen durfte.

In seiner Laudatio hob Thomas Piel-
hau besonders hervor, dass die heimische
Kabarettistin, Theatertherapeutin und
Schauspielerin mit ihrem Theaterprojekt
„Traumfänger“ und den Stücken „So wie
ich bin“ und „Freundschaft, Liebe und das
ganze Zeux“ deutlich gemacht habe, dass
Inklusion von jedermann gelebt werden
könne, der Mensch mit allem, was ihn
ausmache, im Vordergrund stehe und
nicht etwa seine Beeinträchtigung oder
sein vermeintliches Defizit. Dies sei
Christa Weigand mit ihrem Projekt unter
Einbindung behinderter Menschen vor-
bildlich gelungen.

Im Anschluss an die Preisverleihung
wurde in Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein „Kurbelkiste“ ein Film gezeigt.

Der Verein Invema aus Kreuztal hatte zur Preisverleihung des Hin- und Wegguckers ins Siegener Lÿz eingeladen. Foto: jea

Familientag – Familienbüro der Stadt
Hilchenbach und andere. Motto: „Familien
tanzen aus der Reihe“. Morgen, 13 bis 18
Uhr, Dahlbruch, Bernhard-Weiss-Platz.

Jahresfest – Ev. Gemeinschaft Bürbach.
Mit Festvortrag von Pfarrer i. R. Dr. Chris-
toph Morgner. Morgen, 14 Uhr, ev. Ge-
meindehaus Bürbach, Im Wiesengarten.

„Offener Sonntag“ im Tierheim – Tier-
schutzverein für Siegen und Umgebung.
Morgen, 14 bis 17 Uhr, Tierheim, Heiden-
bergstraße 91.

Kaffeetrinken – Heimatverein Oberes
Johannland. Morgen, 14 bis 17 Uhr, Irmgart-
eichen, Johannland-Museum, Glocken-
straße 19.

Jahresfest – Ev. Gemeinschaft Bürbach.
Morgen, 14 Uhr, Bürbach, ev. Gemeinde-
haus.

Caféstube und Museum geöffnet – Hei-
matverein Bürbach. Morgen, 14 bis 18 Uhr,
Bürbach, Heimathaus, Obere Dorfstr. 32.

Waffeltag – Waffelschmiede „Heiße Ei-
sen Fellinghausen“. Morgen, 14 bis 17 Uhr,
Fellinghausen, Friedenskirche.

Kaffeetrinken – Heimatverein Feuers-
bach. Morgen, 14.30 Uhr, Feuersbach, alte
Schule (Glockenstübchen).

Café im Pfarrhaus – Ev.-ref. Kirchen-
gemeinde Klafeld/Presbyterium. Morgen,
15 bis 17 Uhr, Geisweid, altes Pfarrhaus
hinter der Talkirche, Koomansstraße 8.

Trauercafé – Ambulante ökumenische
Hospizhilfe Siegen/Koordinationsstelle
für ambulante Hospizarbeit des Caritas-
verbands Siegen-Wittgenstein. Morgen, 15
bis 17 Uhr, Weidenau, Pfarrheim der kath.
Kirchengemeinde Heilig Kreuz, Im Kalten
Born 1.

Kreis Altenkirchen

Vogelschießen – Sportschützen Freus-
burg. Heute, 15 Uhr, Freusburg, Schützen-
haus.

Vogelschießen für Erwachsene –
Schützenverein „Tell“ Kirchen Wehbach.
Heute, 16 Uhr, Kirchen, Schützenhaus,
Hardtkopf.

14. Kirchener Stadtlauf – Ausdauer-
Cup. Heute, ab 16.10 Uhr, Start und Ziel:
Kirchen, Bahnhofstraße.

Brunnenfest – Aktionsgemeinschaft
Niederfischbach. Morgen, 13 bis 18 Uhr,
Niederfischbach.

Kaiserschießen – Sportschützen Freus-
burg. Morgen, 15 Uhr, Freusburg, Schüt-
zenhaus.

Nachbargebiete

Fahrradtour „rund um Haiger“ – ADFC
Lahn-Dill. Morgen, 10 Uhr, Haiger, Markt-
platz.

Kreis Siegen-Wittgenstein

Flohmarkt – Werbegemeinschaft Geis-
weid. Heute, 6 bis 13 Uhr, Standplatzver-
gabe durch Ordner ab 3.30 Uhr, unter der
HTS.

Offene Uni – Universität Siegen. Heute,
10 bis 16 Uhr, Siegen, Campus Unteres
Schloss.

Informationsveranstaltung zur elek-
tronischen Abgabe von Steuererklä-
rungen – Finanzamt Siegen. Heute, 11
Uhr, Weidenau, Finanzamt, Weidenauer
Straße 207.

Schützenfest – Schützenverein Herz-
hausen. Heute, 13 Uhr Kranzniederlegung
am Ehrenmal, 14 Uhr Vogelschießen, 19.30
Uhr Krönung, 20 Uhr Party. Herzhausen,
Festzelt, Hilchenbacher Straße 60.

Wanderung: Zeitreise auf dem Trödel-
steinpfad durch das Buchhellertal – Ge-
meinde Burbach. Mit dem Burbacher Hei-
matforscher Gerhard Gläser. Heute, 14
Uhr, Wahlbach, Parkplatz an der Mehr-
zweckhalle.

Backestag – Heimatverein Salchendorf.
Schanzenbrot und Hefekuchen. Heute, ab
14 Uhr (Kuchenverkauf außer Haus ab
14.30 Uhr), Netphen-Salchendorf, Backes
in der Ortsmitte.

Seniorenfeier – Ortsbürgermeister/
Ortsvereine Dreis-Tiefenbach. Heute, 14
Uhr, Dreis-Tiefenbach, Dreisbachhalle.

CVJM Seniorentreff – CVJM Sieger-
land/Seniorenabteilung. Heute, 14 Uhr,
Wilgersdorf, ev. Kirche.

Backesfest – Heimatverein Trupbach.
Heute, ab 15 Uhr, Trupbach, Backes, Klee-
weg.

7. Siegener Bällerennen – ISG Ober-
stadt. Heute, 18 Uhr, Siegen, Kölner Straße
(Fußgängerzone).

Frühlingsball: „Siegen tanzt“ – Veran-
staltergemeinschaft. Heute, 20 Uhr, Sie-
gen, Siegerlandhalle (Gläsersaal).

Bike-Festival – Ski-Club Oberes Jo-
hannland. Morgen, 8.30 bis 12 Uhr (Start),
Irmgarteichen, Schützenhaus.

„Tag der offenen Tore“ – Förderverein
der Einheit Büschergrund. Morgen, 10 bis
18 Uhr, Büschergrund, Feuerwehrgeräte-
haus.

Kinder-Sommerbasar – Mütterzentrum
Siegen. Morgen, 11 bis 14.30 Uhr, Siegen,
Ziegelwerkstraße 54.

Frühschoppen – Bürgerverein „Zur al-
ten Linde“. Mit den Rothaarsteig-Alphorn-
solisten. Morgen, 11 Uhr, Niederdielfen,
„Zur alten Linde“.

Erster Fahrtag der Garteneisenbahn –
Eisenbahnfreunde Littfeld. Morgen, 11 bis
17 Uhr, Littfeld, Vereinsgelände neben
dem Bahnhof.

LOKAL-KALENDER

BLUTSPENDEN

RADARKONTROLLEN

Samstag, 5. Mai
� Attendorn: L 697.
� Kreisgebiet Siegen-Wittgenstein: Son-
dereinsatz Motorradraser.

Sonntag, 6. Mai
� Kreisgebiet Siegen-Wittgenstein: Son-
dereinsatz Motorradraser.
� Lennestadt: Germaniahütte.

Mit weiteren Radarkontrollen in der
heimischen Region muss jederzeit gerech-
net werden.
Eine Übersicht findet sich auch im Internet
unter www.siegener-zeitung.de/blitzer.

Dienstag, 8. Mai: Siegen, St.-Marien-
Krankenhaus (Kampenstraße), 15 bis 20
Uhr.

Mittwoch, 9. Mai: Weidenau, DRK-Zen-
trum Siegen-Nord (Schneppenkauten),
14.30 bis 19 Uhr; Neunkirchen, Otto-Reif-
fenrath-Haus (Bahnhofstraße), 15 bis 20
Uhr.

Freitag, 11. Mai: Ferndorf, ev. Gemein-
dehaus (Ferndorfer Straße), 16 bis 19 Uhr;
Unglinghausen, Bürgerbegegnungsstätte
(Hauptstraße), 16 bis 20 Uhr; Hilchenbach,
ev. Gemeindehaus (An der Sang), 16.30 bis
20 Uhr.

Aldi öffnet Filiale
nach Umbau neu

sz Siegen. Es ist soweit: Mit einem gro-
ßen Gewinnspiel und vielen weiteren
Überraschungen öffnet am kommenden
Montag ein rundum erneuerter, moderni-
sierter Aldi-Markt an der Hagener Straße 9
in Siegen seine Türen.

Der Markt mit seiner Gesamtfläche von
rund 800 Quadratmetern wurde in nur ei-
ner Woche umgebaut. Frank Grebe, Ver-
antwortlicher für die Sieghütter Niederlas-
sung mit ihren 20 Mitarbeitern, darunter
drei Auszubildende: „Diese Woche war
sehr arbeitsintensiv, aber es hat sich ge-
lohnt!“ Neben großzügigen Fensterfron-
ten, einem hellen Licht- und Farbkonzept
sowie breiteren Gängen wurde die Waren-
präsentation noch übersichtlicher gestal-
tet, erklärte Grebe gestern der SZ. Der
Kunde wird thematisch durch den Markt
geführt – parallel zum Tagesablauf, vom
Frühstück bis zum Feierabendsnack.

Bereits seit einigen Jahren verfolgt das
Unternehmen Aldi Nord, zu dem die Sie-
gener Filiale gehört, eine konsequente
Modernisierungsstrategie. Nach und nach
werden alle rund 2300 deutschen Aldi-
Nord-Märkte modernisiert. Darüber hin-
aus erweitert Aldi das Eigenmarkensorti-
ment kontinuierlich, um neue Produkte
wie z. B. aus dem Bio- und Fairtrade-Be-
reich oder vegetarische und vegane Arti-
kel.

Das Aldi-Team räumte gestern fleißig die
Regale ein, am Montag geht es ab 8 Uhr
wieder rund. Foto: dima
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Walter Schneider GmbH & Co. KG
Weidenauer Str. 124–136, 57076 Siegen, Tel. 02 71/70 09-0

Walter Schneider GmbH & Co. KG
Zur Brüche 2, 57223 Kreuztal, Tel. 0 27 32 / 58 36-0

Walter Schneider Fludersbach GmbH & Co. KG
Fludersbach 118, 57074 Siegen, Tel. 02 71 / 23 55-0

Walter Schneider Seelbach GmbH & Co. KG
Freudenberger Str. 494, 57072 Siegen, Tel. 02 71 / 375 11-0

www.walter-schneider.de

Aktionspreiswochenmit der Diesel Umweltprämie.1

1 EIm Aktionszeitraum vom 01.04.2018 bis 31.05.2018 (vorbehaltlich verfügbarer Stückzahl) erhalten Sie beim Erwerb eines ausgewählten Fahrzeugmodells der Marke Volkswagen Pkw mit Dieselmotorisierung und
nachgewiesener Verwertung Ihres Diesel-Pkw-Altfahrzeugs (Schadstoffklasse Euro 1–4) eine modellabhängige Umweltprämie. Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer. Das zu verschrot-
tende Altfahrzeug muss zum Zeitpunkt der Neufahrzeugbestellung mindestens 6 Monate auf Sie zugelassen sein und bis spätestens einen Kalendermonat nach Zulassung des Neufahrzeugs durch einen zertifizierten
Verwerter verschrottet werden. In den oben genannten Haus-, Fahrzeugpreisen und Sparbeträgen sind Umweltprämie und Händlerpreisvorteil inkludiert. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns. 2 Im Aktions-
zeitraum vom 01.04.2018 bis 30.06.2022 erhalten Sie beim Erwerb eines neuen Volkswagen Pkw oder Jahreswagens eine modellabhängige Prämie von bis zu 10.000 €, wenn der von Ihnen im Zeitraum 01.04.2018
bis 31.12.2018 in Deutschland gekaufte Volkswagen Pkw Diesel EU6 von einem offiziellen Einfahrverbot zum Zwecke der Luftreinhaltung mindestens an einem Tag betroffen ist und die Neubestellung innerhalb des
Monats des Einfahrverbots bzw. des darauf direkt folgenden Monats erfolgt. Der Zeitraum zwischen der Zulassung des aktuellen Fahrzeugs und dem relevanten Einfahrverbot darf maximal 36 Monate betragen. Das
Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns. 3 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebun-
dener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonder-
kunden für ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer
jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis: 14.780,00 €1

inkl. Selbstabholung in der Autostadt
Wolfsburg, zzgl. Zulassungskosten
Anzahlung: 980,00 €
Nettodarlehensbetrag: 13.800,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,97 %
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 10.041,38 €
Gesamtbetrag: 15.725,38 €

48 mtl.
Finanzierungsraten à 98,00 €3

UVP: 23.185,00 €

Hauspreis: 14.780,00 €1

inkl. Selbstabholung in der Autostadt
Wolfsburg, zzgl. ZulassungskostenWolfsburg, zzgl. Zulassungskosten

Sie sparen

8.405,00 €.1

z. B. Golf Trendline 1.6 TDI,
85 kW (115 PS), 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 4,6/
außerorts 3,8/kombiniert 4,1/CO₂-Emissio-
nen, g/km: kombiniert 106. Effizienzklasse A.

Ausstattung: Uranograu, 2 Türen, Fenster-
heber elektrisch, Klimaanlage, Multifunktions-
anzeige, Radio ,,Composition Colour“, ZV mit
FFB, Außenspiegel elektrisch- und beheizbar,
Rückleuchten in LED-Technik u. v. m.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer
jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis: 19.280,00 €1

inkl. Selbstabholung in der Autostadt
Wolfsburg, zzgl. Zulassungskosten
Anzahlung: 980,00 €
Nettodarlehensbetrag: 18.300,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,97 %
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 12.415,34 €
Gesamtbetrag: 20.499,34 €

48 mtl.
Finanzierungsraten à 148,00 €3

UVP: 28.110,00 €

Hauspreis: 19.280,00 €1

inkl. Selbstabholung in der Autostadt
Wolfsburg, zzgl. Zulassungskosten

z. B. Touran Trendline 1.6 TDI,
85 kW (115 PS), 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,4/
außerorts 4,1/kombiniert 4,6/CO₂-Emissio-
nen, g/km: kombiniert 119. Effizienzklasse A.

Ausstattung: Uranograu, 4 Türen, Außen-
spiegel elektrisch einstell- und beheizbar,
Fensterheber elektrisch, Klimaanlage,
Multifunktionsanzeige, Radio „Composition
Colour“, ZV mit Funkfernbedienung u. v. m.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer
jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis: 20.880,00 €1

inkl. Selbstabholung in der Autostadt
Wolfsburg, zzgl. Zulassungskosten
Anzahlung: 980,00 €
Nettodarlehensbetrag: 19.900,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,97 %
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 13.647,54 €
Gesamtbetrag: 22.211,54 €

48 mtl.
Finanzierungsraten à 158,00 €3

UVP: 33.160,00 €

Hauspreis: 20.880,00 €1

inkl. Selbstabholung in der Autostadt
Wolfsburg, zzgl. Zulassungskosten

z. B. Passat Variant Trendline
2.0 TDI, 110 kW (150 PS), 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,1/
außerorts 3,8/kombiniert 4,3/CO₂-Emissio-
nen, g/km: kombiniert 112. Effizienzklasse A.

Ausstattung: Uranograu, 4 Türen, Dachreling
schwarz, Mittelarmlehne vorn, Multifunktions-
lenkrad, Netztrennwand, Fensterheber elek-
trisch, Klimaanlage, Multifunktionsanzeige,
Radio „Composition Colour“, ZV mit FFB u. v. m.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer
jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis: 23.780,00 €1

inkl. Selbstabholung in der Autostadt
Wolfsburg, zzgl. Zulassungskosten
Anzahlung: 980,00 €
Nettodarlehensbetrag: 22.800,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,97 %
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 15.288,32 €
Gesamtbetrag: 25.292,32 €

48 mtl.
Finanzierungsraten à 188,00 €3

UVP: 31.910,00 €

Hauspreis: 23.780,00 €1

inkl. Selbstabholung in der Autostadt
Wolfsburg, zzgl. Zulassungskosten

z. B. Tiguan Trendline 2.0 TDI,
110 kW (150 PS), 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,7/
außerorts 4,2/kombiniert 4,7/CO₂-Emissi-
onen, g/km: kombiniert 123. Effizienzklasse A.

Ausstattung: Uranograu, 4 Türen, Außen-
spiegel elek. einstell- und beheizbar, Fahr-
lichtschaltung aut., Fensterheber elektrisch,
Klimaanlage, MFA, Radio „Composition
Colour“, Regensensor, ZV mit FFB u. v. m.

Sichern Sie sichmit unseren Aktionspreiswochen auch die DeutschlandGarantie.2

Wolfsburg, zzgl. Zulassungskosten

Sie sparen

8.830,00 €.1

Wolfsburg, zzgl. Zulassungskosten

Sie sparen

12.280,00 €.1

Wolfsburg, zzgl. Zulassungskosten

Sie sparen

8.130,00 €.1

2

Nur bis 31. M
ai 2018.

Schutz für keltische Werkstatt
NIEDERSCHELDEN 150 000 Euro für den geplanten Präsentationsbau am Gerhardsseifen

Die europaweit
bedeutsamen

Ausgrabungen können
endlich gesichert und der
Öffentlichkeit zugänglich

gemacht werden.

sz/ihm � Gute Nachrichten für den
Trägerverein „Ein Siegerländer Tal“: Die
Nordrhein-Westfalen-Stiftung wird dem
Verein einen Zuschuss in Höhe von
150 000 Euro zur Verfügung stellen. Ge-
meinsam mit weiteren Zuschüssen von
Kreis und Stadt wird die NRW-Stiftung als
Hauptförderer den Verein dabei unter-
stützen, über der Ausgrabungsstätte am
Gerhardsseifen einen Schutz- und Präsen-
tationsbau zu errichten.

Dies beschloss jetzt der Vorstand der
NRW-Stiftung unter Vorsitz von Eckhard
Uhlenberg. Der frühere Umweltminister
und Landtagspräsident wird die schriftli-
che Förderzusage demnächst bei einem
Besuch in Siegen persönlich an den Verein
überreichen.

In Niederschelden wurden 2009 nahe
dem Bach Gerhardsseifen Spuren der frü-
hen Siegerländer Montanlandschaft ge-
funden. Es ist ein Verhüttungsplatz der

Kelten aus dem 3. Jahrhundert vor Chris-
tus, bestehend aus einem Röstplatz, zwei
kuppelförmigen Öfen, Schlackehalden
und einer Schmiedehalde mit Amboss-
Stein. Weitere Funde weisen auf eine mit-
telalterliche Verhüttungsstelle aus dem 10.
Jahrhundert und einen Köhlerplatz aus
dem 17. Jahrhundert hin.

Die Schmiederückstände lassen heute
auf eine große Menge produzierten Stahls
schließen. Da der Erhaltungszustand der
Ausgrabungen sehr gut ist, möchte der
Trägerverein „Ein Siegerländer Tal“ das
Bodendenkmal mit einem Überbau schüt-
zen und zugleich öffentlich zugänglich ma-
chen. Die sensiblen archäologischen
Funde sollen von außen durch verglaste
Öffnungen sichtbar werden. Einen Gestal-
tungswettbewerb dazu hatte es kürzlich an
der Universität Siegen gegeben.

Friedrich Schmidt, Vorsitzender des
erst im Februar gegründeten Vereins „Ein
Siegerländer Tal“, ist glücklich über die
Nachrichten aus Düsseldorf. „Damit ist das
Projekt jetzt finanziert“, sagte er der SZ.
Der Schutz- und Präsentationsbau wird
nach derzeitiger Kalkulation 450 000 Euro
kosten – dabei sind 50 000 Euro Eigenleis-
tung fest eingeplant. Zuschüsse und Spen-
den hat man in den vergangenen Monaten
und Jahren beharrlich eingeworben. Die
Finanzspritze der NRW-Stiftung schließt
nun die letzte große Lücke. Schmidt: „Das

ist seit Jahren die höchste Summe, die
von der Stiftung ins Siegerland geflos-
sen ist.“

Nun müssten die grundstücksrechtli-
chen Voraussetzungen geschaffen wer-
den. Zwischen Stadt und Waldgenos-
senschaft soll ein Erbpachtvertrag ge-
schlossen werden, der der Stadt das
Erbbaurecht auf dem Ausgrabungsge-
lände sichert.

Außerdem müsse noch eine Endaus-
grabung stattfinden, um die bisher le-
diglich provisorisch gesicherten Fund-
stellen freizulegen und dann zu konser-
vieren.

Die NRW-Stiftung unterstützte im
Kreis Siegen-Wittgenstein erst kürzlich
den Bau des Aussichtsturmes in Hil-
chenbach und die denkmalgerechte In-
standsetzung der Schmiede Krämer in
Littfeld. Durch den Kauf zahlreicher
Flächen – erst kürzlich das Natur-
schutzgebiet „Wetterbachtal“ in Bur-
bach – sichert die Stiftung zudem viele
Gebiete für den Naturschutz.

Rund 3000 Natur- und Kulturpro-
jekte konnte die NRW-Stiftung seit
ihrer Gründung 1986 fördern. Das Geld
dafür erhält sie überwiegend vom Land
NRW aus Lotterieerträgen von West-
lotto, zunehmend aber auch aus Mit-
gliedsbeiträgen ihres Fördervereins
und Spenden.

Rund 60 Feuerwehrleute im Einsatz
Zu einem Brand im Dachbereich der Halle
A der Firma Ebsi (Eisen- und Blechwaren-
werke Siegerland GmbH) musste gestern
die Netphener Feuerwehr mit rund 60
Männern und Frauen ausrücken. In der
Produktionshalle an der Oberen Industrie-
straße hatte sich Feuer im Deckenbereich

ausgebreitet. Die Einsatzkräfte unter Füh-
rung von Stadtbrandmeister Sebastian Reh
gingen vom Halleninneren, aber auch vom
Dach der Halle vor. Gegen 13 Uhr war das
Feuer gelöscht. Zur eigentlichen Brand-
ursache und zur Schadenshöhe gab es
keine Auskünfte. kalle

VdK-Ortsverband Weidenau
Zur Jahreshauptversammlung des

VdK Weidenau hieß Vorsitzende Anne
Hamich die Mitglieder in der Bismarck-
halle willkommen.
� Wahlen: In den Vorstand wurden ge-
wählt: Anne Hamich (Vorsitzende, Wie-
derwahl), Günther Hamich (stellv. Vor-
sitzender, Neuwahl), Werner Senft
(Kassierer, Wiederwahl), Siglinde Senft
(Schriftführerin, Neuwahl), Ingrid
Flender (Vertreterin der Frauen, Wie-
derwahl), Günther Hamich (Vertreter
der Menschen mit Behinderung, Wie-
derwahl), Bernhard Schirra (Beisitzer
Pressearbeit, Wiederwahl). Alle Wah-
len erfolgten einstimmig. Ingrid Flen-
der, Werner Senft und Bernhard
Schirra wurden einstimmig als Dele-
gierte zum kleinen Kreisverbandstag
ernannt.
� Ehrungen: Für 70-jährige Mitglied-
schaft wurde Hans-Peter Dietrich mit
einer Urkunde, der Treuemedaille des
Landesverbands und einem Präsent-
korb des Ortsverbands Weidenau ge-
ehrt. Für 25-jährige Zugehörigkeit er-
hielten Elisabeth Schlemper, Gerda
Seyfer, Klaus-Dieter Fünfsinn, Horst
Urban und Dieter Krevet Urkunde und
Verdienstnadel sowie ein Präsent. Seit
einem Jahrzehnt Mitglied sind Monika
Pawluk, Ilse Becker, Margit Zöller,
Claudia Steuber, Sybille Telke-Schloos,
Michael Goy, Hans-Jürgen Bettermann
und Ferdinand Lütticke.
� Rückblick: Mitgliederversammlung
am 11. März 2017; fünf Vorstandssitzun-
gen; sechs Donnerstagstreffs mit Kaffee
und Kuchen sowie Beiträgen zu ver-
schiedenen Themen; Grillfest am 15.
Juli; achttägige Busfahrt im September
an die Mecklenburgische Seenplatte;
Jahresabschlussfeier am 9. Dezember.
� Ausblick: Monatliche Donnerstags-
treffs mit Kaffee und Kuchen sowie
Vorträgen zu aktuellen Themen; Grill-
fest am 7. Juli; achttägige Busfahrt vom
6. bis 13. August in die Lüneburger
Heide; Jahresabschlussfeier am 15. De-
zember.
� Finanzen: Die Kassenprüfer Franz
Englert und Renate Felsberg stellten bei
der Kassenprüfung keine Beanstandun-
gen fest. Die Versammlung entlastete
den Kassierer und den gesamten Vor-
stand einstimmig.

Der neugewählte Vorstand (v. l.): Gün-
ther Hamich, Anne Hamich, Bernhard
Schirra, Siglinde Senft, Werner Senft
und Ingrid Flender. Foto: Ortsverband

AUS DEN VEREINEN
A N Z E I G E


